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Mitteilungen aus  
Gemeinderat /  
Verwaltung
Baubewilligungsgesuch

Gesuchsteller: Marco Amstalden und Ro-
mina Nafzger, Vordere Pünt 6, 9545 
Wängi. Vorhaben: Anbau Carport mit 
Glasdach und Sitzplatzverglasung mit 
Glasdach. Lage:  Parz. Nr. 1173, Vordere 
Pünt 6, 9545 Wängi.

Gesuchsteller: Priska Fausch und Sebas-
tian Müller, Lommiserstrasse 38, 9545 
Wängi. Vorhaben: Erweiterung Vorplatz.
Lage: Parz. Nr. 1053, Lommiserstrasse 
38, 9545 Wängi.

Gesuchsteller: IPM GmbH, Winterthurer-
strasse 4, 8360 Eschlikon. Vorhaben: 
Luft/Wasser Wärmepumpe erstellen. 
Lage: Parz. Nr. 1496, Brühlwiesenstras se 
22, 9545 Wängi.

Gesuchsteller: Roman Lutziger, Im Ane-
garte 9a, 9545 Wängi. Vorhaben: Neubau 
Carport. Lage: Parz. Nr. 1741, Im Ane-
garte 9a, 9545 Wängi.

Die Baugesuchsunterlagen liegen vom 21. Fe-
bruar 2024 bis 11. März 2024 während der 
ordentlichen Bürozeiten zur Einsichtnahme 
bei der Gemeindeverwaltung (Bauamt) auf.

Allfällige öffentlichrechtliche oder pri-
vatrechtliche Einsprachen sind an ein recht-
liches oder tatsächliches Interesse gebunden 
und in schriftlicher Form mit Antrag und 
Begründung während der Auflagefrist beim 
Gemeinderat, 9545 Wängi, einzureichen.

Festlegung Termin  
Gemeindeversammlung 2024

Der Gemeinderat hat den Termin der dies-
jährigen Gemeindeversammlung festgelegt. 
Diese findet am Montag, 25. November 2024, 
19.30 Uhr, in der Mehrzweckhalle Wängi 
statt. Die Traktanden und Anträge werden 
zu gegebener Zeit veröffentlicht. 

Falsche Spitex-Mitarbeitende unterwegs

Wie die Spitex Regio Tannzapfenland mit-
teilt, sind derzeit Personen unterwegs, wel-
che sich als Spitex-Mitarbeitende ausgeben, 
um sich in deren Namen Zugang zu Woh-
nungen zu verschaffen.

In einer anderen Gemeinde hat sich be-
reits ein Vorfall ereignet, bei welchem Wert-
gegenstände entwendet wurden. Die Spitex 

Fasnacht im  
Schulhaus Tuttwil
Am Schmutzigen Donnerstag feierte die 
Schule Tuttwil Fasnacht. Nach dem Dekorie-
ren der Schulzimmer trafen sich alle Schü-
ler und Schülerinnen im Schulzimmer der 
4.–6. Klasse. Dort fand der Catwalk statt, auf 
dem die Kinder und die Lehrerinnen ihre ver-
schiedenen Kostüme präsentierten. 

In der Pause gab es leckere Schenkeli für 
alle. Währenddessen stellten sich die Aachtal 
Schränzer auf der Wiese auf. Sie spielten ei-
nige ihrer Lieder vor, was für eine tolle Stim-
mung sorgte. Nach der Zugabe verabschie-
dete sich die Gugge und die Kinder kehrten 
ins Schulhaus zurück.

Dort bekamen sie Stempelblätter mit vier 
verschiedenen Aufgaben, die zu erledigen wa-
ren. Zwei Stempel konnten sie gegen einen 
Drink tauschen, der von den 4.–6.Klässler/in-
nen zubereitet wurde. Es gab insgesamt vier 
verschiedene Zimmer, in denen gebastelt, ge-
tanzt, geschminkt und fotografiert wurde. 

Nachdem alle fleissig aufgeräumt hatten, 
war der Fasnachtsmorgen auch schon wie-
der vorbei.
 Maja G., Julia H. und Felice H., 6. Klasse

Öffentlicher Skitag  
des SC Tuttwilerberg
Letzten Samstag 17.02.24 fand der öffentli-
che Skitag des SC Tuttwilerberg statt.

Um Punkt 06.00Uhr starteten bei regne-
rischem Wetter 60 Skibegeisterte mit dem 
Heinicar unter der Leitung vom SC Tuttwi-
lerberg Richtung Lenzerheide. Während der 
2h Fahrt gab es vom SC für jeden Kaffee und 
Gipfeli. Was für viele gerade richtig kam.

Leider war bei Ankunft an der Rothorn-
Talstation das Wetter nicht gerade besser 
und es kam noch Nebel dazu. Doch das 
trübte die Stimmung nicht und los gings bei 
frühlingshaften Pistenverhältnissen. Viele 
nahmen den Weg fast blind wegen dem Ne-
bel auf die andere Seite nach Arosa. Dort wa-
ren die Pistenverhältnisse etwas besser und 
die Sicht ab Mittag auch gut. Jeder genoss 
den Tag auf seine Weise. Die einen mit ufe 
abe, ufe abe und andere bei längerem Ap-
résski. Pünktlich um 16.30 Uhr trafen sich 
alle wieder gesund beim Car für die gemein-
same Heimfahrt. Wir vom SC Tuttwilerberg 
bedanken uns für die rege Teilnahme und 
dem Heinicar für die Fahrt. 
 Irene Schneider

Nächste Wängenerblättli
 Ausgabe Nr. Annahmeschluss 17 h

 08 28. Feb. Mo. 26. Feb.
 09 06. März Mo. 04. März
 10 13. März Mo. 11. März
 11 20. März Mo. 18. März

Regio Tannzapfenland hat bereits reagiert 
und allen Klientinnen und Klienten als Bei-
lage zur letzten Rechnung ein Informations-
schreiben zugestellt, wie echte Spitex-Mitar-
beitende erkannt werden können. Falls Sie 
unsicher sind, ob die Pflegeperson tatsäch-
lich bei der Spitex Regio Tannzapfenland 
tätig ist, zögern Sie nicht und kontaktie-
ren Sie die Einsatzplanung telefonisch un-
ter 071 978 73 33. 

An dieser Stelle kann festgehalten wer-
den, dass sich in Wängi noch kein solcher 
Vorfall ereignet hat; dennoch raten wir zu 
Achtsamkeit, wem Sie Zutritt zu Ihrem zu 
Hause gewähren.

Entsorgung

Grünabfuhr: Mo./Di., 26./27.Februar 2024
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         Kinderartikel- und Spielzeugbörse 
 
 

Samstag 16. März 2024 von 9.00 – 11.00 Uhr, Dammbühlhalle Wängi 
 
Wir verkaufen für Sie Frühlings- und Sommerkleider (Gr. 62-176), Schuhe,  
Kindervelos, Kinderwagen, Autositze, Spielsachen, Kinderbücher usw. 
Es besteht ausserdem die Möglichkeit, einwandfreie  
Artikel zu spenden (Verein Herz für Kinder).  
 
Alle Infos finden Sie unter 
https://fgwaengi.clubdesk.com/verein/kinderartikelboerse 
  
Auskünfte erteilt gerne Melanie Schwager schwager.melanie@outlook.com 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
                                                    
 
 

 

                                          

Wahl der nebenamtlichen 
Ersatzrichterin Bezirksgericht 
Münchwilen | 3. März 2024

Treuhänderin | CAS in Mediation und 
Konfliktmanagement | Vizegemeinde-
präsidentin der Gemeinde Wängi
Vielen Dank für Ihr  
Vertrauen und Ihre  
Stimme!

Judith  Krähenmann

pragmatisch 

mit gesundem

    Menschenverstand

fair, gerecht und

    ausgewogen

Flohmarkt
Höplischüür Tuttwil

Samstag 2. März 2024  
von 10.00 – 15.00 Uhr

Kaffeestube
Ab 13.00 Uhr Musik mit dem  
«Echo vom Waldhof»

Ulrico-Höplistrasse 3
Ursi und Pötti Thalmann

Zur Verstärkung unseres Hausdienst-Teams am Standort Wängi,
Dammbühl-/Mehrzweckhalle, suchen wir per 01. Juni 2024

Mitarbeiter/-in Hausdienst, ca. 20%

Ihr Profil
- Reinigungserfahrung / handwerkliches Geschick
- selbständiges und zuverlässiges Arbeiten
- vertrauenswürdig, pflichtbewusst
- gepflegtes und freundliches Auftreten
- Bereitschaft für Wochenendeinsätze / Pikettdienste
- Flexibilität bei der Einsatzplanung
- Mithilfe bei den Grundreinigungen

Das bieten wir
- zeitgemässe Anstellungsbedingungen
- angenehmes Arbeitsklima in einem kleinen Team
- Arbeitszeiten nach Absprache mit dem zuständigen Hauswart

Informationen
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Frau Stephanie Eberle, Präsidentin VSG Wängi, 
Tel. 052 369 71 12. Ihr vollständiges Bewerbungsdossier senden Sie bitte online an 
stephanie.eberle@schulewaengi.ch.

Wir freuen uns auf Sie. Schulbehörde VSG Wängi, Stephanie Eberle

S C H U L E  W Ä N G I

Rotkreuz-Fahrdienst – Freiwillige Fahrer:in gesucht

Als Freiwillige:r beim Fahrdienst begleitest du Mitmenschen mit einge-
schränkter Mobilität zu Terminen und leistest damit einen wichtigen  
Beitrag zu deren Lebensqualität und zur Entlastung der pflegenden  
Angehörigen.

Du bist für ein freiwilliges Engagement werktags bereit. (Fahrten finden 
in der Regel zwischen 8 und 18 Uhr statt und können über kurze oder 
lange Distanzen sein.) Zu deinen Stärken zählen: Zuverlässigkeit,  
Hilfsbereitschaft und Geduld im Umgang mit älteren Personen. 

Du besitzt einen Führerschein, ein eigenes Fahrzeug und fährst routiniert 
und sicher Auto.

Wir bieten dir eine professionelle Einführung und Begleitung bei dieser 
sinnstiftenden Tätigkeit. Spesenentschädigung und einen Kasko-Versi-
cherungsschutz währen den Fahrten gehören dazu. 

Möchtest du gerne als Freiwillige:r Fahrten ausführen? 

Kontakt: Jakob und Ursula Helfenberger  
Telefon: 077 417 25 22 oder 052 378 15 50

13. AHV-Rente

Fakt ist, dass das Leben für alle Bürger teu-
rer geworden ist. Vor allem kleine AHV-Ren-
ten hätten eine Aufstockung nötig. Es darf 
aber nicht sein, dass mit dem Giesskannen-
Prinzip eine 13. Rente ausbezahlt wird. Die 
Finanzierung sei laut Initiativkomitee zum 
Teil gesichert. Was aber wird sein, wenn 
jetzt allmählich die starken Jahrgänge ins 
Rentenalter kommen? Da zeichnet sich aber 
doch schnell ein gewaltiges Defizit ab, wel-
ches dann wieder mit Lohnprozenten oder 
einer MwSt-Erhöhung gestopft werden soll. 
Es wäre ratsam, zuerst das absehbare Loch 
für die reguläre AHV zu stopfen, als wieder 
neue, zusätzliche Finanzausgaben zu pla-
nen. Ich erachte die MwST nicht als Bedien-
kasse, um immer wieder neue Begehrlich-
keiten zu erfüllen. Darum bin ich gegen eine 
13. AHV-Rente. Felix Bruderer

• Leserbriefe • Leserbriefe
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14’503km zu Fuss für Kinder
Thomas Kellenberger erzählt von 
seiner Wanderung auf die Philippi-
nen für das Kinderhilfswerk Island 
Kids Philippines.

Freitag, 23.2.2024, 19.30 Uhr,  
Adlerhaus Wängi.

Anschliessend findet ein Austausch 
mit Thomas Kellenberger statt.
Eintritt frei, Kollekte zugunsten von 
Island Kids Philippines

Kirchenkonzert Schuberts «Winterreise»  
Dienstag, 27. Februar 2024, 19.30 Uhr 
in der katholischen Kirche Wängi

Unsere Organistin Elena Dovgan am Piano und Olena Vyshnevska,  
Mezzosopran führen musikalisch durch Schuberts «Winterreise».  
Die beiden preisgekrönten Musikerinnen aus Odessa führen  
dieses anspruchsvolle Werk auf und freuen sich auf zahlreiche  
Konzertbesucher- und -besucherinnen.

Freier Eintritt – Kollekte

Renteninitiative versus 
Initiative für eine  
13. AHV-Rente
Wie kann man den 
Fachkräftemangel UND 
die Milliardenverluste 
der AHV gleichzeitig 
verhindern? 

Die Renteninitiative 
der Jungfreisinnigen, 
über die wir am 3. März 
abstimmen, hilft so-
wohl die AHV zu retten als auch dem Fach-
kräftemangel entgegenzuwirken. Die Initi-
ative will durch eine laufende Anpassung 
des Rentenalters an die Lebenserwartung 
beides angehen. Viele andere Europäische 
Staaten kennen bereits ein Rentenalter über 
65 Jahre. Auch Anpassungs-Mechanismen 
sind in Staaten wie z.B. Dänemark bereits 
bekannt und erprobt.

Während die Finanzierung der Gegen-
vorlage von den Initianten nicht gelöst ist, 
haben die Jungfreisinnigen hier eine durch-
dachte gesamtheitliche Lösung erarbeitet. 
Unterstützen Sie am 3. März die Rentenini-
tiative, damit die AHV nachhaltig gesichert 
werden kann.
 Vorstand der FDP Ortspartei

Gratis

Sorgentelefon
für Kinder

0800 55 42 0
weiss Rat und hilft

sorgenhilfe@sorgentelefon.ch 
SMS-Beratung 079 257 60 89 

www.sorgentelefon.ch
PC 34-4900-5

Ihre Spende Ihre Spende 
schenkt schenkt 

Perspektiven!Perspektiven!

Schweizerische Stiftung  
für das cerebral gelähmte Kind
Spenden: IBAN CH53 0900 0000 8000 0048 4
www.cerebral.ch   

Wilerstrasse 3
9545 Wängi

052 378 29 10
 

info@uhu-waengi.ch
www.uhu-waengi.ch

facebook.com/UHUDruck


